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Zukunft der SFKV Unterverbände 
 

 

 
Das Überleben kleiner Unterverbände ist für den SFKV Zentralvorstand in Zukunft ein zentrales 
Thema. Um diesen Negativtrend von Mitgliederschwund, mögliche Verbands-Auflösungen usw. 
entgegen zu wirken, soll dieses Argumentaruim für die Funktionäre der Unterverbände eine Stütze 
und Hilfe in ihrem Verhalten sein. 
 

Argumentaruim für Unterverbände 
 
 

Ausgangslage 
 

 

Auftrag für Verbands-Funktionäre 

Das Vereinsgeschehen jedes Unterverbandes steht 
und fällt mit den Vorstands-Funktionären 

 

-jedes gewählte Vorstandsmitglied übernimmt 
persönlich die Verantwortung seiner Charge 
 

-gemeinsames und aktives Gestalten des 
Verbandsgeschehens 
 

-Termin- Zeitplanung ist unerlässlich 
 

-Vorbildwirkung- und positive Haltung innerhalb des 
Verbandes zeigen 

Jahres-Meisterschaften oder Klubcup gemeinsam mit 
angrenzenden Unterverbänden planen 

 

-Wille und Mut zu etwas Neuem!  
 

-verhindert das „Aussterben“ dieser sportlich- und 
kameradschaftlich wichtigen Events 
 

-über mögliche „Schatten“ springen und das 
Gespräch suchen 

Traditionen nicht unterschätzen 

 

-Die Finanzierung von Familienabenden lässt sich mit 
geringen Mitgliederbeständen kaum noch  
bewerkstelligen! 
 

-Familienabend mit Absenden ist eines der 
wichtigsten Elemente innerhalb des 
Verbandsgeschehens! 
 

- den Verbandsmitglieder die Teilnahmen an 
Schweizer-MS, Senioren und Veteranen-MS, Klub- 
und Verbandscup usw. immer wieder „schmackhaft“ 
machen! 

Aussterben von Kegelbahnanlagen 

 

-bei Wechsel der Wirte oder Pächter von Restaurants 
mit Kegelbahnen, unbedingt und sofort das 
Gespräch suchen 

Auflösungs-Gedanken in Unterverbänden 

 

-1. Priorität, das Gespräch mit dem ZV / 
Zentralpräsidenten suchen um gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen 

Fusionen von Unterverbänden 

 

-2. Priorität, sich im Beisein des Zentralpräsidenten 
mit Nachbarverbänden an den „runden“ Tisch setzen 
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um nach weiteren- oder besten Lösungen zu suchen 
 

-die wichtigsten Elemente bei einer Fusion sind: 
 

 °Wille zur bestmöglichen Lösung zeigen 
 °eigene Bedürfnisse stehen im Hintergrund 
 °Verbandsgrenzen öffnen und anpassen 

Verantwortlichkeit 

 

-nicht der Zentral-Präsident, sondern der gesamte ZV 
zeichnet sich verantwortlich. Somit soll an wichtigen 
Sitzungen nach Möglichkeit der ZV- Präsident plus 
Sportleiter teilnehmen. 

 
 

 
 

 
 
 

Unterstützung und Aufgaben des Zentralvorstandes 
 
 
 

Ausgangslage 
 

 

Auftrag für SFKV-Zentralvorstand 

Freigabe der Kegelbahn-Anlagen über die 
bestehenden Verbandsgrenzen hinaus 

 

-erfordert Anpassung der SFKV-Statuten und 
Reglemente 
 

-wird in die derzeitige Überarbeitung der SFKV-
Statuten und Sportreglemente mit einbezogen 
 

-in Kraft treten der Freigabe von Kegelbahn-Anlagen 
über die Verbandsgrenzen hinaus ab 01.01.2013 
möglich  

Jahres-Meisterschaften oder Klubcup gemeinsam mit 
angrenzenden Unterverbänden planen 

 

-der Zentralvorstand unterstützt in jeder Hinsicht die 
Planungen zwischen angrenzenden Unterverbänden 
 

-je nach Wunsch eines Unterverbandes kann der 
Zentralvorstand als Vermittler für solche Vorhaben 
kontaktiert werden 

Traditionen nicht unterschätzen 

 

-der Zentralvorstand unterstütz wo immer möglich, 
Traditionen und die damit verbundenen Aufgaben 
 

-Traditionen fördert das Vereinsleben, 
Kameradschaft und nicht zuletzt das mögliche 
Weiterbestehen von Klub- oder Einzelcup usw. 
 

-Die Finanzierung von Familienabenden lässt sich mit 
geringen Mitgliederbeständen kaum noch  
bewerkstelligen! 

Auflösungs-Gedanken in Unterverbänden 

 

-der Zentralvorstand, insbesondere der Präsident 
wird sich erstinstanzlich mit dem jeweiligen Vorstand 
zu einem Gespräch treffen 
 

-die Rettung des entsprechenden Verbandes ist 
oberstes Ziel der Anstrengungen 
 

-bei Verbands-Auflösungen lösen mindestens 1/3 der 
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bestehenden Mitglieder in der kommenden Saison 
die Lizenz nicht mehr 

Fusionen von Unterverbänden 

 

-der Zentralvorstand, insbesondere der Präsident 
wird sich erstinstanzlich mit dem jeweiligen Vorstand 
zu einem Gespräch treffen 
 

-der Zentralvorstand wird sich bei einer möglichen 
Fusion zwischen Verbänden, ebenfalls an den 
„runden Tisch“ setzen um gemeinsam von Fall zu 
Fall die bestmöglichste Lösung anstreben zu können 
 

-bei Verbands-Fusionen lösen eine unbestimmte Zahl 
der bestehenden Mitglieder in der kommenden 
Saison die Lizenz ebenfalls nicht mehr 

Quoten von A- und B-Keglern 

 

-dies benachteiligt die kleinen UV, dort sind viel 
weniger gute Kegler in der Kat. A als in grossen UV 

Verantwortlichkeit 

 

-nicht der Zentral-Präsident, sondern der gesamte ZV 
zeichnet sich verantwortlich. Somit soll an wichtigen 
Sitzungen nach Möglichkeit der ZV- Präsident und 
Sportleiter teilnehmen. 

  

 


